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Denn die Liebe muß auf  den Erwählten herabfallen, wie 
das Licht eines fernen, mächtigen Sterns herabstrahlt, 
nicht aufsteigen wie eine Rauchwolke. Den Namen Oran- 
tes würde Romelia nur gegen einen besseren eintauschen.





Rosario Castellanos (1925-1974) gilt als Mexikos bedeutendste
Autorin des 20. Jahrhunderts. Mit großem Engagement wand-
te sie sich der Situation mexikanischer Frauen in einer vom 
Machismo geprägten Familientradition zu. So ist auch der Ti-
tel Die Tugend der Frauen von Comitán durchaus mit Augen-
zwinkern zu verstehen: Der Roman bietet ein äußerst ver-
gnügliches und beißend spöttisches Kabinettstück um die 
bedeutungsträchtigen Themen Jungfräulichkeit und Mannes-
ehre. 
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